
Gedanken eines Karussells

Da lag sie unter tausend Decken,

an ihr konnt‘ mancher sich erschrecken.

Leicht grünlich war sie im Gesicht,

auf’s Gesundsein sehr erpicht. 

Neben dem Bett der Mistkübel,

denn Madame ist manchmal speiübel.

Im Kopfe fährt ein Karussell,

man setzt sich auf, dann wird’s ganz schnell.

Wehleidige Blicke hier und da,

kommen davon, dass man nicht vorsichtig war.

Doch auch trotz anfänglichem Verderben,

weiß man genau: man wird nicht sterben! ;)
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